
2026-09-11591: Studie "Resilienzindikator der deutschen Wirtschaft"
VO: UVgO Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung

Bekanntmachung
 

Zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle
Bezeichnung DIHK | Deutsche Industrie und Handelskammer
Kontaktstelle Vergabestelle DIHK
Zu Händen Miriam Franke
Postanschrift Breite Straße 29
Ort 10178 Berlin
E-Mail vergabestelle@dihk.de
URL https://www.dihk.de/de

 

Zuschlag erteilende Stelle
die zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle

 

Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen
Elektronisch über diese Vergabeplattform: https://vergabe.ihk.de/Satellite/notice/CXQ7YY3YDRK
Postalische Angebote oder Teilnahmeanträge sind nicht zugelassen

 

Bereitstellung der Vergabeunterlagen
Elektronisch über diese Vergabeplattform: https://vergabe.ihk.de/Satellite/notice/CXQ7YY3YDRK/documents

 

Art und Umfang der Leistung
Gegenstand der Ausschreibung ist die Erstellung einer wissenschaftlichen Studie, die in einem methodischen Forschungsansatz
 einen Resilienzindikator entwickeln soll, welcher zentrale Verwundbarkeiten und Abhängigkeiten der deutschen Wirtschaft
 sichtbar macht. Im Fokus sollen unter anderem strategische Abhängigkeiten in den Bereichen Rohstoffe, Logistik und digitale
 Infrastruktur stehen. Die Analyse soll dabei eine systematische Übersicht (versteckter) Abhängigkeiten schaffen und die Grundlage
 für politische Empfehlungen der DIHK bilden.

 

Zuschlagskriterien
Siehe Vergabeunterlagen

Nebenangebote
Nebenangebote werden nicht zugelassen.

 

Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein
 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Betriebshaftpflichtversicherung
Der Bieter hat nachzuweisen, dass eine - zum Zeitpunkt des Fristendes für den Eingang des Angebots - aufrechte
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen besteht, bzw. dass eine solche Betriebshaftpflichtversicherung
durch eine Versicherung in Deckung genommen wird:

(1) für Personen- und Sachschäden: mindestens EUR 1.000.000,--
(2) für Vermögensschäden:  mindestens EUR 100.000,--,

sofern gesetzlich keine höheren Deckungssummen vorgeschrieben sind.

Die Begrenzung der Gesamtleistungen für alle Versicherungsleistungen eines Versicherungsjahres darf nicht geringer sein als das
Doppelte der oben angeführten Deckungssummen.
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Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
(a) Unternehmensreferenzen
Zum Nachweis der Eignung hat der Bieter mit Angebotslegung zwei Unternehmensreferenzen einer Studie oder Erhebung
im Bereich "Wirtschaftssicherheit", "Außenhandel", "Genökonomie", die mit dem gegenständlichen Auftrag vergleichbar sind,
nachzuweisen.
Als vergleichbar gilt ein Auftrag, wenn folgende Parameter (kumulative Mindestanforderungen) erfüllt sind:
(1) Das Thema der Studie oder Erhebung lag in den Bereichen "Wirtschaftssicherheit", "Außenhandel", "Genökonomie"" mit den
Schwerpunkten wirtschaftliche Abhängigkeiten oder Resilienz und
(2) Die Studie oder Erhebung ist nicht älter als 3 Jahre.

(b) Projektleiter und Stellvertreter
Projektleiter und Stellvertreter sind zu benennen.
Der Projektleiter muss:
(1) die deutsche Sprache in Wort und Schrift so gut beherrschen, dass eine unbeeinträchtigte Kommunikation mit den Mitarbeitern
der Auftraggeberin gewährleistet ist;
(2) zumindest drei Jahre Berufserfahrung im Bereich Studien oder Erhebungen aufweisen;
(3) nachweisen, dass er bereits erfolgreich an zwei Projekten, die die Anforderungen für Unternehmensreferenzen erfüllen,
mitgearbeitet hat.
Der Projektleiter-Stellvertreter muss:
(1) die deutsche Sprache in Wort und Schrift so gut beherrschen, dass eine unbeeinträchtigte Kommunikation mit den Mitarbeitern
der Auftraggeberin gewährleistet ist;
(2) zumindest ein Jahr Berufserfahrung im Bereich Studien und Erhebungen aufweisen;
(3) nachweisen, dass er bereits erfolgreich an einem Projekt, das die Anforderungen für Unternehmensreferenzen erfüllen,
mitgearbeitet hat.
 

Sonstige
Das Angebot darf die maximale Kostenobergrenze für die maximale Leistungsdauer von 42.000,- EUR netto, nicht überschreiten.
Angebote, die diese Obergrenze überschreiten, werden von der weiteren Wertung ausgeschlossen.

 
 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote 06.10.2026 um 10:00 Uhr
Bindefrist des Angebots 05.11.2026

 

Zusätzliche Angaben
Bekanntmachungs-ID: CXQ7YY3YDRK
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